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Eine modulare Sicherheitssteuerung sorgt bei einer Anlage
zur Verarbeitung von Wurstaufschnitt für Sicherheit – und
steigert zudem deren Flexibilität und Wirtschaftlichkeit.

Die Anforderungen an Maschinen und Anlagen in der
Lebensmittelindustrie an die Flexibilität steigen:
Produktlebenszyklen werden kürzer, es gibt immer

mehr Aktionsartikel und Sondergrößen, Handel als auch
Endverbraucher wünschen eine größere Produktvielfalt. Der
Systemanbieter für AufschnittanwendungenWeberMaschi-
nenbaumit Sitz im hessischen Breidenbach reagiert au diese
Anforderungenmit kompletten Linien für die Aufschnittpro-
duktion. Ihre Besonderheit: Sie sind intelligent miteinander
vernetzt.

Um die Sicherheit der Bediener zu gewährleisten, sollte eine
Anlage des Unternehmens mit Not-Halt-Schaltern ausgerüs-
tet werden. Die etwa 50 m lange Anlage umfasst sieben Ma-
schinenmodule, zwei Slicer zum Aufschneiden von Wurst und
Käse, zweiPicker zumEinlegenderScheiben indieVerpackung,
eine Tiefziehverpackungsmaschine, einen Etikettierer sowie
End-of-Line Equipment. Die Not-Halt-Schalter sollten nicht
nur an denSlicern angebracht sein, sondern auch an allen ande-
ren Modulen der Maschine. Würde einer dieser Schalter betä-
tigt, sollte dieMaschine anhalten.
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Not-Halt-Schalter

Die Sicherheitssteuerung
PSC1 sorgt im Zusam-
menspiel mit sechs Erwei-
terungsmodulen für die
sichere Signalauswertung
der Not-Halt-Komponen-
ten an einer Aufschnitt-
maschine.

intelligent vernetzt
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Notausschaltungen werden je nach technischen Bedingungen
in Stoppkategorien eingeteilt: Die Stopp-Kategorie 0 – die bei
der Anlage vonWeberMaschinenbau zumTragen kommt – er-
fordert das sofortige Stillsetzen der Maschine durch Abschal-
tung der Energiezufuhr. „Sofortiges Stillsetzen“ ist in der
Norm DIN EN 60204-1 definiert: Bei Stopp-Kategorie 0 darf
die Reaktionszeit zwischen der Betätigung der Not-Halt-Ein-
richtung und der Abschaltung des Endstromkreises 500 ms
nicht überschreiten. Insgesamt wurden bei der Anlage fast 30
Not-Halt-Schalter installiert.
Für die sichere Signalauswertung galt es, ein Konzept für den
übergeordneten Not-Halt zu entwickeln. Das Unternehmen
entschied sich für die SicherheitsteuerungPSC1 vonSchmersal
samt dezentraler I/O-Erweiterungsmodule. Dieses Steue-
rungssystem umfasst die programmierbaren Kompaktsteue-
rungen PSC1-C-10 und PSC1-C-100. Beide verfügen in der Ba-
sisversion über 14 sichere Eingänge, vier sichere Halbleiteraus-
gänge, zwei sichere Relaisausgänge, zwei Meldeausgänge und
zwei Pulsausgänge für kontaktbehaftete Sensorik. Für beide
Varianten stehen sichere IO-Erweiterungsmodule zur Verfü-
gung. Zusätzlich lassen sichmit dem „Save DriveMonitoring“-
Modul (SDM) bis zu 12 Achsen sicher überwachen.

Alle Maschinen werden abgeschaltet

Bei der Anlage vonWeberMaschinenbau wurden sechs Erwei-
terungsmodule für die sichere Signalauswertung der Not-Halt-
Komponenten über einen internen sicherheitsgerichteten
Ethernet-Bus mit der PSC1-C-100 verbunden. Beim Betätigen
von einem Not-Halt bei einer der Maschinen, werden über die
Steuerung alle anderenMaschinen in der Linie abgeschaltet.
Durch die Vernetzung der Maschinen in der Sicherheitskette
über den Ethernet-Bus und die Sicherheitssteuerung PSC1
sankderAufwand für dieVerkabelungdeutlich. „Es ist eine ein-
fache, komfortable und auch sehr schnelle Sicherheitslösung“,
sagt Waldemar Stetinger, Applikations-Ingenieur bei Schmer-
sal. „Denn wenn eine der siebenMaschinen ausgetauscht wer-
den sollte – wenn die Maschine etwa für ein neues Produkt
umgebaut oder erweitertwird–könnendie Sicherheitskompo-
nenten aufgrund desmodularenAufbaus ebenfalls schnell mo-
difiziert werden.“
Auch die Sicherheitssteuerung PSC1 kann bei Bedarf sehr ein-
fach ausgetauschtwerden, denn sie verfügt über eine SD-Spei-
cherkarte, mit der einmal erstellte Programme gesichert wer-
den können. Damit ist bei einem Austausch der Hardware eine
Neuprogrammierung nichtmehr erforderlich. (jv)
SPS 2019: Halle 9, Stand 460

www.schmersal.com

Die programmierbare

Sicherheitssteuerung

Protect PSC1 von

Schmersal besteht aus

frei programmierbaren

Kompaktsteuerungen

sowie I/O-Erweite-

rungsmodulen. Dieses

System gewährleistet

die sichere Signalverar-

beitung vonNot-Halt-

Schaltern, Lichtgittern,

Schutztürschaltern und

weiteren elektroni-

schen undmechani-

schen Sicherheits-

schaltgeräten. Darüber

hinaus bestehtmit

einemModul die

Möglichkeit, bis zu 12

Achsenmithilfe von

zahlreichen Funktionen

sicher zu überwachen.

FAKT

Beim Betätigen von einem Not-Halt der insgesamt
knapp 30 Not-Halt-Schalter bei einer der vernetzten
Maschinen, werden über die Sicherheitssteuerung alle
anderen Maschinen in der Linie abgeschaltet .
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Hybrid-Steckverbinder

ALL-IN-ONE
LÖSUNGEN
// Leistung, Signal und Ethernet
// Steckverbinder M16, M23 und M40
// Weniger Kosten, Platz und Gewicht

www.hummel.com

Nürnberg, 26. – 28.11.2019
Halle 4, 336
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